
BVZ - BURGENLANDLIGA 22. Runde Sa, 18.04.2009

SR: ung. Schiedsrichter SR-ASS: ung. Schiedsrichter

Weber (3), Koller (2) Reserve: 8:1 Halbauer Markus

Hirczy, Hütter, Zotter

Deutsch Ph. (20.,63.) KM: 5:1 Ujlaky Marek (40.)

Hanifl, Schachner, Willisits

1

FINK Albert

6 12 16 11

WEIDINGER HORVATH STROPNIK WILLISITS 

Matthias Tibor Joze Rainer

15 14 7 17

DEUTSCH WITAMWAS SINKOVICS SCHACHNER

Stefan Christoph Patrick Bernhard

10 8

DEUTSCH HANIFL 

Philipp Tibor

Austausch: 70.Min. Paukowits Michael, 80.Min. Monschein Christoph

weiters: Gumhold Kevin, Karner Michael

Gelbe Karten: 22.Min. Sinkovics P. (F), 29.Min. Schachner B. (F), 73.Min. Deutsch St. (F)

Rote Karte: 88.Min. Willisits Rainer

Aufstellung: 1 - Trawöger Thomas

2 - Kovacik Juray, 4 - Lehner Michael, 5 - Reiner Alexander, 6 - Lehner Andreas

8 - Stermeczki Markus, 9 - Schopf Gerhard, 10 - Bodor Ernst, 11 - Uljaki Marek

14 - Bodor Harald, 15 - Sattler Christian

Austausch: 54.Min. Reiner Philipp, Halbauer Markus, 84.Min. Wurzinger Patrick

Gelbe Karten: 30.Min. Sattler , 35.Min. Bodor, 82.Min. Trawöger, 88.Min. Halbauer

Rote Karte: 35.Min. Lehner Michael

14 Uhr / 16 Uhr

UFC-JENNERSDORF - UFC Tadten

UFC-JENNERSDORF

UFC TADTEN



Spielverlauf:

Nach den beiden Niederlagen in Klingenbach bzw. im Nachtrag in Oberwart ging es in der 22. Runde bereits

im Alles oder Nichts, denn bei einer Niederlage würde der UFC auf den letzten Platz rutschen. Bei den Gast-

gebern sind die beiden Gesperrten der letzten Runden (Schachner, Willisits) wieder mit dabei. Nach einer

Viertelstunde übernehmen die Hausherren ganz eindeutig das Kommando, zuerst scheitert Willisits mit 

einem abgefälschtem Schuß nach Hereingabe von Hanifl. In der 20. Min. geht Hanifl links durch, er legt zurück

für den freistehenden Deutsch Ph., der nicht lange fackelt, und mit einem Schuß ins Kreuzeck zum 1:0 für die

rasche Führung sorgt. Im Gegenzug vergibt Lehner für den Tadten per Kopf eine Chance. 22.Min. Witamwas

spielt Deutsch St. durch die Mitte frei, sein Abschluß fällt aber zu schwach aus. 34.Min. Wieder ein Steilpass

durch die Mitte, Deutsch Ph. Kommt im Laufduell mit Lehner zu Fall und der Schiri entscheidet auf Foulelfer

bzw. Ausschluß für den Tadten-Spieler. Nach 2 Minuten Aufregung verwandelt "Schoko" Schachner den Straf-

stoß bombensicher zum 2:0 für den UFC, das sollte schon die spielentscheidende Szene gewesen sein. Trotz-

dem kommt Tadten zum Anschlußtreffer, nach einem Eckball kommt Ujlaky frei zum Schuß und trifft genau

ins lange Eck, nur mehr 2:1. Daraufhin kommt der UFC trotz zahlenmäßiger Überlegenheit nicht so richtig ins

Spiel, aber auch Tadten kann zum Glück nicht zusetzen. Halbzeitpause, Nervösität mit einem Getränk, einer

Leberkässemmel oder einer Zigarette beseitigen. 

Die 2. Halbzeit beginnt mit einem Vorstoß von Deutsch St., dessen Schuß vom Tormann nach vorne weg-

geschlagen wird, der heranbrausende Schachner kann den Ball mit einem Flugkopfball aber nicht im Ziel

unterbringen. 55. Min. Nach einem Solo und einem guten Schuß von Weidinger scheitert zuerst Sinkovics, 

dann rutscht Stropnik nur Zentimeter am Ball vorbei, jeweils nach Ecken von Deutsch St. Der nächste Eckball

bringt dann aber die Entscheidung. Weites Zuspiel auf links zu Willisits, dessen Schuß reisst aber ab, geht

aber genau zu Deutsch Ph., der den Goalie noch umläuft und ins leere Tor läuft, 3:1. In der 75. Min. versucht es

Witamwas mit einem Schuß, knapp drüber. 77.Min. Deutsch Ph. kann unbehelligt den Ball annehmen, spielt 

den Ball in die Tiefe zum jungen Hanifl, der gekonnt zum 4:1 trifft, sein 1. Tor in der Landesliga. In der 86. Min. 

trägt sich auch noch Willisits in die Scorerliste, er trifft nach einem Solo zum 5:1 für den UFC. Leider gibt es

dann noch einen negativen Höhepunkt für uns, denn Willisits wird im Duell mit Halbauer ausgeschlossen.

Resümee:

Der UFC-Jennersdorf war das ganze Spiel über eigentlich klar überlegen, lediglich nach dem Anschlußtreffer

zum 2:1 war etwas die Unsicherheit zu spüren. Ansonsten hat man von Tadten wesentlich mehr erwartet, 

denn die Mannschaft war bis zu diesem Spiel im Frühjahr noch ungeschlagen, 12 Punkte, Tordifferenz 6:1.

Gratulation an das gesamte Team zu dieser Leistungssteigerung, leider fehlen im nächsten Spiel gegen

Parndorf der ausgeschlossene Willisits sowie Deutsch St. nach 5 gelber Karten.

"Schoko" Schachner ver-

wandelte bombensicher

den Foulelfer für den

UFC zum 2:0.

Deutsch Philipp war der

Mann des Spieles:

2 Tore selbst erzielt, den

Elfer rausgeholt sowie

das Zuspiel zu Hanifl Tibor, Jo, do leg'st di nieder.

der sein 1. Landesliga-Tor Zuerst das 5:1 erzielt, dann

erzielte. nach einer Meinungs-

verschiedenheit mit Halbauer

die rote Karte gesehen,


